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Liebe Leserinnen und Leser,
wegen Weihnachtsfeiertage verändern sich
die Annahmeschlusstermine für die nächste
Mittwochsausgabe am 27.12.2017 wie folgt:

Private und gewerbliche sowie Familienanzeigen
Donnerstag, 21.12., 14 Uhr

Wir danken für Ihr Verständnis
und wünschen Ihnen ein friedliches
und fröhliches Weihnachtsfest!

Ihr SauerlandKurier-Team

Musik an
Heiligabend

Schmallenberg. Vertreter der
Stadtkapelle und des Jugend-
blasorchesters singen an Hei-
ligabend wieder Weihnachts-
lieder. Treffen ist um 20.30
Uhr am Probenraum. Die Mu-
siker spielen dann um 21.15
Uhr am Schützenplatz, um
21.30 Uhr an der Kirche und
etwa um 21.45 Uhr an der Ka-
pelle am alten Friedhof.

Feier an
Heiligabend

Fleckenberg. An Heiligabend
findet um 17 Uhr in der Pfarr-
kirche in Fleckenberg eine
Wort-Gottes-Feier statt, in der
auch das Friedenslicht von
Bethlehem empfangen und in
die Gemeinde ausgesandt
wird. Es wird zum Transport
des Lichtes gebeten, eine La-
terne mitzubringen. Die
Wort-Gottes-Feier wird feier-
lich gestaltet und musikalisch
umrahmt vom Projektchor
Fleckenberg.

Schützen feiern
Jahresabschluss

Wingeshausen. Der Schieß-
und Schützenverein Winges-
hausen lädt alle Mitglieder
und Freunde des Vereins zum
gemütlichen Jahresabschluss
am Samstag, 30. Dezember,
ein. Beginn der Veranstaltung
ist um 14 Uhr in der Küche der
Schützenhalle. Die Winges-
häuser wollen das Jahr ge-
meinsam Revue passieren las-
sen, zudem gibt es Pils vom
Fass und Spießbraten aus
dem „Dutch Oven“. Anmel-
dungen nimmt Benjamin
Spies, unter ☎ 01 70/
8 18 63 39, entgegen –  auch
per WhatsApp.

Hilfe, die ankommt
Ökumenischer Arbeitskreis benötigt Spenden

Bad Fredeburg.
Der Ökumenische Arbeits-
kreis „Kinder in Not“ Bad
Fredeburg bittet um Unter-
stützung für die Rumänien-
hilfe.

„Gerade im Winter hat Sy-
bille Hüttemann es besonders
schwer, für ihre Straßenkin-
der zu sorgen. Einen Teil des
Kinderheimes wird sie schlie-
ßen müssen, da die Hausne-
benkosten nicht zu bezahlen
sind“, so die Verantwortlichen
des Arbeitskreises.

Mit einem Weihnachtsgruß
aus Rumänien erhielt der Ar-
beitskreis ein Foto von dem
im Jahr 2000 von Sybille Hüt-
temann aufgenommenen
Kind Alex. Alex ist geblieben
und arbeitet nun im Heim
„Stern der Hoffnung“ als Be-
treuer für die Kinder. „Alex ist
eine von vielen Bestätigun-

gen, dass es lohnend ist, was
Sybille nun schon seit 25 Jah-
ren dort vor Ort leistet. Sie
kann es nicht mehr zählen,
wie vielen Kindern sie schon
eine Perspektive für ihr Leben
vermittelt hat. Seit 25 Jahren
unterstützen wir Sybille und
wollen dies auch zu dem kom-
menden Weihnachtsfest tun
und bitten um eine Spende“,
so der Arbeitskreis.

Spenden können unter dem
Stichwort Straßenkinder bei
der Stadtsparkasse (IBAN: DE
16 4605 2855 0040 5211 06)
oder Volksbank (IBAN: DE88
4606 2817 0048 6282 00) getä-
tigt werden.

Spendenquittungen wer-
den von der Rumänienhilfe
Langenberg bei voller Angabe
der Adresse ausgestellt.

i Mehr Informationen über das Pro-
jekt Sybille gibt es unter www.kin-
derheim-alba-iulia.de

Der Weihnachtsgruß aus Rumänien zeigt Alex bei seiner
Aufnahme im Jahr 2000 und als Betreuer im Jahr 2017.

Rückblick und Ausblick
Arbeitskreis legt 29. Ausgabe „Der Schwammklöpper“ vor
Bad Fredeburg.
Zum 29. Mal sind jetzt die
Fredeburger Heimatblätter
unter dem Titel „Der
Schwammklöpper“ erschie-
nen. Verantwortlich für den
Inhalt ist der Arbeitskreis
Heimat der SGV-Abteilung
Bad Fredeburg.

Der Arbeitskreis präsentiert
darin wieder Beiträge aus alter
und neuer Zeit. In einer 80-
seitigen Broschüre mit 80 zu-
meist farbigen Abbildungen
wird dem Heimatfreund in 30
Berichten Wissenswertes über
die Schieferstadt vermittelt.

Die Palette der Beiträge ist
groß. Sie reicht von der Erster-
wähnung Fredeburgs in einer
Urkunde von 1343 bis zum
umfangreichen Rückblick des
Jahres 2017. „Geburtstage, Ju-
biläen aus älterer und neuerer
Zeit und ähnliche Anlässe for-
dern geradezu heraus, in der
Vergangenheit zu suchen und
zu forschen, um noch irgend-
welche unbekannten Dinge
ans Tageslicht zu fördern“,
teilt der Arbeitskreis mit.

Unter anderem geht es da-
rum, dass vor 125 Jahren der
Priester und Poet Peter Joseph
Belke sein 50-jähriges Pries-
terjubiläum feierte. Seine Ver-
dienste fassten die Fredebur-
ger unter anderem in platt-
deutsche Verse, die den platt-
deutschen Teil des Heftes bil-
den. „Der Schräge Chor feierte

im Jahr 2017 natürlich nicht
sein 10-jähriges Jubiläum,
sondern, wie es dem Chor ge-
ziemt, das 11-jährige Jubilä-
um“, so der Arbeitskreis.

Berichte zum
großen Stadtbrand

Drei weitere 50-jährige Ju-
biläen standen bei dem Volks-
tanzkurs e.V., des VDK-Hotels
am Hallenberg und der Real-
schule an. Die Gründung des
Volkstanzkurs und der Real-
schule sowie der Vorgänger-
schule wird in dem Artikel
„160 Jahre Bildungswesen in
Fredeburg“ berichtet. Initia-
tor vor 160 Jahren war der
Priester P.J. Belke. Gleich
mehrere Berichte nehmen

den großen Stadtbrand von
1810 auf. „Bisher wurde im-
mer davon ausgegangen, dass
kein Menschenleben zu be-
klagen war und auch keiner
verletzt wurde. Aufzeichnun-
gen, die sich im Archiv Herd-
ringen befinden, sagen da et-
was anderes aus“, so die SGV-
Abteilung. Nach dem Stadt-
brand wurde die „Neustadt“
in der Hochstraße und Mot-
mecke errichtet.

Was der Weltkrieg nicht zer-
stört hat, hätten bald Groß-
feuer vor 30, 40 und 60 Jahren
geschafft. Davon zeugen Fo-
tos. „Der Schwammklöpper“
ermöglicht ein Blick auf die
mit Schiefer gedeckten Dä-
cher und Hauswände. Nicht
der Schieferstreit stand zur
Debatte, vielmehr sind einige
Häuser mit Schieferornamen-
ten zu sehen, die von dem
großflächigen Stadtwappen
von Fredeburg über Tiere und
Blumen und Berufen zeugen.
Auch davon wird berichtet.

„Handelt es sich bei Fried-
rich Becker um einen Bürgers-
oder Beiwohnerssohn?“ – die-
ser Frage geht ein Archivar
nach. Weitere Themen sind
die Baumaßnahmen in heuti-
ger Zeit und viele Dinge mehr.

i Die Broschüre ist bei der Stadt-
sparkasse sowie bei der Buchhand-
lung Elkemann, Lottoannahme
Wagener, Lebensmittel Siebrich-
hausen, Apotheke Hohmann und
den Mitgliedern des Arbeitskreis
Heimat in Fredeburg erhältlich.

„Der Schwammklöpper“ ist
wieder erschienen.

Festhochamt in
Fleckenberg

Fleckenberg. Das Festhoch-
amt am Ersten Weihnachts-
tag, 25. Dezember, um 10.30
Uhr in der St.-Antonius-Pfarr-
kirche in Fleckenberg wird
vom Musikverein Accordia
Fleckenberg unter der Leitung
von Marc Schäfers mitgestal-
tet. Es werden traditionelle
Weihnachtslieder und Kon-
zertstücke gespielt.

Krippenfeier in
Oberkirchen

Oberkirchen. In Oberkirchen
findet die Krippenfeier am
Sonntag, 24. Dezember, um
15 Uhr in der St. Gertudis Kir-
che in Oberkirchen statt.
Hierzu sind alle Familien mit
Kindern eingeladen. „Bringt
bitte ein Kerze oder Laterne
mit, da am Ende des Gottes-
dienstes das Licht von Bethle-
hem verteilt wird und mit
nach Hause genommen wer-
den kann“, teilen die Veran-
stalter mit.

Frühschicht
in Liesen

Liesen. Der Pfarrgemeinderat
lädt für kommenden Freitag,
22. Dezember, um 6  Uhr zur
Frühschicht in das Pfarrheim
in Liesen ein. Anschließend
gibt es ein gemeinsames
Frühstück.
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